
BEI FRAGEN WENDEN SIE SICH BITTE AN:

Prof. Dr. Lea Tochtermann
Juniorprofessur für Bürgerliches Recht 
und Europäisches Patentrecht 
an der Universität Mannheim 

c/o Geschäftsstelle IZG
Silvia Guerrero Cuevas
SZA Schilling, Zutt & Anschütz 
Rechtsanwaltsgesellschaft mbH
Otto-Beck-Str. 11
68165 Mannheim

Telefon  + 49-(0)621-42 57 247
Telefax  + 49-(0)621-42 57 280

info@izg-mannheim.de
www.izg-mannheim.de

Fachforum
Patent- und Lizenzrecht

am Donnerstag,
dem 20. November 2025
18.15 Uhr

im Schloss Mannheim, O 138
und
online per Zoom 

Das Schloss (1) ist vom Hauptbahnhof Mann-
heim zu Fuß in gut 10 Minuten erreichbar. Park-
möglichkeiten bestehen im öffentlichen Park-
haus neben dem Amtsgericht (2) oder in den 
übrigen Parkhäusern in den Quadraten.
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DEUTSCHE VEREINIGUNG  FÜR GEWERBLICHEN 
RECHTSSCHUTZ UND URHEBERRECHT 



        
        
        
        
  
    

Tagungsgebühren 

Die Teilnahme am Fachforum ist für Fördermitglieder des IZG, 
deren Beschäftigte und GRUR-Mitglieder frei. 

Für Angehörige des öffentlichen Dienstes gibt es ermäßigte Tarife:

Präsenzveranstaltung         80,- €
Online über Zoom         55,- €
einzelne Vorträge (ab dem 3. Vortrag)       30,- €

Für Nichtmitglieder beträgt die Teilnahmegebühr:

Präsenzveranstaltung        135,- €
Online über Zoom        110,- €
einzelne Vorträge           60,- €

Studierende können auf Nachfrage kostenlos teilnehmen.

Fachanwälten für Gewerblichen Rechtsschutz wird auf Wunsch –
und vorherige Anmeldung – ein Fortbildungsnachweis gem. § 15 
FAO ausgestellt.

Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung. Bitte senden Sie Ihre An-
meldung bis zum 14. November 2025 an die rückseitig angegebene 
Adresse. 

Über Ihre Teilnahme an unserem Herbst-Fachforum würden wir 
uns sehr freuen! 

Prof. Dr. Lea Tochtermann
Prof. Dr. Markus Köhler
Dr. Thomas Nägele
Prof. Dr. Rupert Vogel

Einladung

Das IZG lädt zu seinem diesjährigen Herbst-Fachforum ein. 

Beim ersten - patentrechtlichen - Teil des Abends werden wir 
uns mit den Voraussetzungen einer Außenhaftung des Ge-
schäftsführers für die Patentverletzung des Unternehmens 
befassen. Anlass ist die Entscheidung des Berufungsge-
richts des Einheitlichen Patentgerichts Belkin/Philips. Von der 
Berichterstatterin im Verfahren werden wir aus erster Hand 
erfahren, wie die Entscheidung des Berufungsgerichts des 
Einheitlichen Patentgerichts vor dem Hintergrund der im 
deutschen Recht geltenden Grundsätze der Außenhaftung 
von Berufsträgern und insbesondere des Geschäftsführers 
einzuordnen ist.

Im zweiten Teil des Abends wenden wir uns der steuerrecht-
lichen Betrachtung von IP-Lizenzen zu. Wie kann etwa der 
inländische IP-Inhaber proaktiv darauf hinwirken, dass sei-
ne Gesamtsteuerbelastung bei der Vergabe von Lizenzen an 
ausländische Gesellschaften möglichst gering wird? Hier 
werden Modelle einer beschränkten Steuerpfl icht im Ausland 
vorgestellt. Welche weiteren Möglichkeiten einer Minimierung 
gibt es durch die Mitwirkung des Nutzers? Kann ein IP-Anteil 
in Lieferverträgen (‚embedded royalties‘) eine beschränkte 
Steuerpfl icht auslösen? Im Vortrag werden diese und weitere 
Fragestellungen anhand praktischer Fallbeispiele erörtert 
und Anregungen für die Vertragsgestaltung gegeben. 

Programm

18.15 Uhr  Prof. Dr. Lea Tochtermann 

   Begrüßung

18.20 Uhr Dr. Patricia Rombach

   Die Außenhaftung des Geschäftsführers für
    Patentverletzungen des Unternehmens,  
   Berufungsgericht des Einheitlichen Patent-
   gerichts Belkin/Philips - Alles ganz anders  
   vor dem EPG?

19.05 Uhr  Dr. Christoph Kiegler

   ‚Offene‘ und ‚verdeckte‘ IP-Lizenzen in der  
   steuerrechtlichen Betrachtung 

19.50 Uhr Diskussionsrunde

Ca. 20.00  Uhr Ausklang mit Imbiss

   Dr. Patricia Rombach
   Richterin am Berufungsgericht des 
   Einheitlichen Patentgerichts, 
   Luxemburg

   Dr. Christoph Kiegler

   Partner I Rechtsanwalt und Steuerberater 
   SZA Schilling, Zutt & Anschütz, 
   Mannheim
   

   

   Partner I Rechtsanwalt und Steuerberater 
   SZA Schilling, Zutt & Anschütz, 
   Mannheim
   


